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25. Juni 2023Einladung zu den Hessischen Mehrkampfmeisterschaften am 01./02. Juli 2023
Organisatorische Hinweise

Liebe Mehrkämpfer,

im Namen des Hessischen Turnverbandes und des Landesfachausschusses Leichtathletik &
Mehrkämpfe bedanke ich mich ganz herzlich für eure Meldungen.

Als Anlage zu dieser Einladung erhaltet Ihr die folgenden Dokumente:

- den Riegenplan
- die Zeitpläne
- die Vorlage der Schwimm- und Sprungkarte
- die Laufeinteilung für den Schwimmfünfkampf
- die zum Zeitpunkt des Versandes vorliegenden Kampfrichtereinsatzpläne
- den QR-Code für den Ergebnisdienst

Für Rückfragen stehe ich euch jederzeit gern zur Verfügung.

Viele Grüße

Christian Khin
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Sportstätten

Gerätturnen
Sporthalle Gymnasium, Gymnasiumstraße 1, 63667 Nidda

Leichtathletik
Sportplatz Nidda, Gymnasiumstraße 1, 63667 Nidda

Schwimmen/Wasserspringen
Freibad Nidda, Hinter dem Brauhaus 21, 63667 Nidda

Bitte nutzt für alle drei Sportstätten bevorzugt den Großparkplatz „Hinter dem Brauhaus“ am
Schwimmbad. In der Gymnasiumstraße stehen nur wenige Parkplätze zur Verfügung. Alle drei
Sportstätten liegen in einem Umkreis von gut 200 m. Nur die Friesenkämpfer brauchen tagsüber
das Auto.

Fechten
Schulzentrum Nidda, Am heiligen Kreuz 34a, 63667 Nidda

Schießen
Schützenverein 1959 Ulfa; Ulfa liegt etwa 8 km von den übrigen Sportstätten entfernt. Das
Schützenhaus hat keine Straßenadresse. Wir stellen den Friesenkampfvereinen den Standort
separat zur Verfügung.

DTB-ID und Jahresmarke

Die Startrechte wurden bereits im Vorfeld durch die HTV-Geschäftsstelle kontrolliert.

Wettkampfabwicklung

Aufgrund der Meldungen haben wir diesmal zwei Besonderheiten in der Durchführung der
Wettkämpfe. Bei der männlichen Jugend und den Männern haben wir im Gerätturnen teilweise
Jahnkampf und Deutschen Mehrkampf zeitgleich am Gerät. Im Jahnkampf haben wir in der
Leichtathletik und im Schwimmen/Springen die männliche Riege 104 und weibliche Riege 111
zusammengelegt.

Jahnkampf und Schwimmmehrkampf: Die ausgefüllten Schwimm- und Sprungkarten bitte
mitbringen und bei der ersten Disziplin im Schwimmbad abgeben. Bitte schreibt deutlich Riegen-
und Wettkampfnummer auf die Karten. Wer die Vorlage nicht hat, findet die Karte unter
http://www.htv-online.de – Sportarten – Leichtathletik/Mehrkämpfe – Downloads.

Die Teilnehmer absolvieren den Wettkampf wie gewohnt in Riegen (siehe Riegenplan). Die
Auswertung erfolgt zentral. Alle fertigen Wettkampfkarten verbleiben bei der jeweiligen Disziplin,
bitte nicht mitnehmen.

Bitte haltet euch mindestens 15 Minuten vor der im Zeitplan angegebenen Zeit mit der gesamten
Riege an der jeweiligen Wettkampfstätte auf, damit wir gegebenenfalls früher beginnen können,
wenn die ganze Riege vollständig anwesend ist.
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Kampfrichter und Helfer

Die Kampfrichter und Helfer stehen für die gesamte Einsatzzeit, für die sie eingeteilt sind, für alle
Wettkämpfe zur Verfügung. Sollte es irgendwo haken, bitten wir euch - nach bekannter
Mehrkampfsitte – mit anzupacken und mitzuhelfen, damit wir gemeinsam ans Ziel kommen.

Die gemeldeten Kampfrichter Schwimmen melden sich zu Beginn des Einschwimmens (Samstag
und Sonntag jeweils 09:00 h) bei der Wettkampfleitung.

Die gemeldeten Kampfrichter Kunstspringen finden sich jeweils 15 Minuten vor dem ersten
Einspringen an der Sprunganlage ein (Samstag 11:30 h, Sonntag 11:15 h).

Wettkampfleitung
Gerätturnen: Björn Günther, Ferdinand Jelli, Annika Jonas, Erich Kalhöfer, Jasmin Betschel
(zeitweise)
Leichtathletik: Heike Große, Jürgen Mauer, Helmut Zimmer
Schwimmen/Springen: Mareike Opper, Helga Schonert, Reiner Schinzel
Wettkampfbüro: Nils Danielczok, Dorothee Franz, Christian Khin

Auswertung

Die Auswertung erfolgt im DTB-Gymnet nach den aktuellen Formeln des DTB. Mit dem QR-Code
habt ihr Zugriff auf die Live-Ergebnisse. Sobald eine Wettkampfkarte im Gymnet erfasst ist, könnt
ihr das Ergebnis abrufen. Kontrollaushänge wird es nicht mehr geben.

Siegerehrungen

Alle Siegerehrungen finden etwa eine Stunde nach Erfassung der letzten Disziplin im Stadion
statt.

Die drei Erstplatzierten erhalten die Meisterschaftsmedaille des Hessischen Turnverbandes, alle
weiteren eine Teilnehmermedaille in Bronze. Jeder Teilnehmer erhält eine Urkunde.
Siegerauszeichnungen werden nur im Rahmen der Ehrung und persönlich ausgegeben.

Hinweise zu den Fachgebieten

Gerätturnen

Geturnt wird nach dem Englischen System. Wir beginnen mit einer Erwärmung von 20
Minuten, in der nicht an den Geräten eingeturnt werden darf. Nach der Erwärmung folgt die
Begrüßung. An jedem Gerät bekommt die Riege sieben Minuten Einturnzeit und turnt
anschließend direkt den Wettkampf.

LK turnt nach den aktuellen Arbeitshilfen LK des DTB (erhätlich unter www.kari-turnen.de). Für
die P-Stufen gelten die DTB-Aufgabenbücher P-Stufen in der neuesten Version.

Sprungbretter werden in ausreichender Anzahl bereitgestellt, es dürfen keine eigenen Bretter
mitgebracht werden. Geräte dürfen nur nach Rücksprache und mit Genehmigung der
Wettkampfleitung umgebaut werden.

Für das Bodenturnen steht eine Bodenfläche Spieth „Stuttgart“ zur Verfügung.
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Für das Bodenturnen weiblich ist eine Kürmusik erforderlich. Es gibt Abspielmöglichkeiten für CD
(jede Musik separat als Track 1 der CD) und USB. Bei Abspielproblemen dürfen eigene
Abspielgeräte verwendet werden.

Höhe Stufenbarren: 1,75 m/2,55 m (Messung ab Boden), Geräthöhe wie beim Deutschland-Cup.

Leichtathletik

Der veröffentlichte Zeitplan für alle leichtathletischen Disziplinen ist als Rahmenzeitplan zu
betrachten. Wir behalten uns kurzfristige Änderungen nach Aufruf vor.

Die Kunststoffbahn darf mit Spikes bis 6 mm betreten werden. Die AK 12/13 und jünger springen
aus der Zone. Die AK 14/15 und älter springen vom Brett.

Schwimmen/Kunstspringen

Der Wettkampf findet in einem Freibad statt. Die Einlasskontrolle erfolgt per Teilnehmerliste
(Aktive, Trainer), die dem Schwimmbadpersonal vorliegt. Bitte meldet daher noch die
betreuenden Trainer bis Donnerstag, 29.06. an die Geschäftsstelle (d.franz@htv-online.de).

Bitte habt Verständnis, dass Zuschauer bzw. Eltern den Eintritt vor Ort selbst zahlen müssen.

Das Schwimmbecken verfügt über eine 25-m-Bahn.

Das Sprungbecken ist mit dem Schwimmbecken verbunden. Es handelt sich um Polyflex-Bretter
· ein 1-m-Brett, das Schwimmbadpersonal wird versuchen, die Verstellung gangbar zu

machen
· ein 1-m-Brett und ein 3-m-Brett ohne Verstellung.


